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Universität Stuttgart

In der Fakultät für Architektur und Stadtplanung der Universität
Stuttgart wird 1996 ein Institut für Wohnen und Entwerfen gegründet,

mit dem die Lehre erweitert und ein neuer Forschungsschwerpunkt
gebildet werden soll. Dafür sind folgende Professuren zu

besetzen:

C4-Professur für Wohnbau
Für die Leitung des neu einzurichtenden Instituts für Wohnen und
Entwerfen wird eine Architektenpersönlichkeit mit breiter Erfahrung
im Wohnbau gesucht, die durch Entwurf und Realisierung überregional

anerkannter Projekte hervorgetreten ist. Schwerpunkte in
Lehre und Forschung liegen auf Vorhaben ökonomisch und ökologisch

verantwortlichen Bauens, auf sozial und kulturell innovativen
Konzepten des Wohnens sowie auf Grundlagen der Gebäudelehre,
insbesondere des Wohnbaus.

C3-Professur für Grundlagen und
sozialwissenschaftliche Aspekte des Wohnens

Im Institut für Wohnen und Entwerfen sollen in Lehre und
Forschung historische Entwicklungslinien sowie soziale, politische und
wirtschaftliche Rahmenbedingungen des Wohnens bearbeitet werden.

Gesucht wird dazu eine Persönlichkeit, die neben ihrer Ausbildung

und Praxiserfahrung in Bereichen der Architektur und
Stadtplanung sozialwissenschaftliche Kompetenz einbringen kann.

Die Universität Stuttgart möchte den Anteil der Frauen im
wissenschaftlichen Bereich erhöhen und ist deshalb an Bewerbungen von
Frauen besonders interessiert. Schwerbehinderte werden bei
gleicher Eignung vorrangig eingestellt.
Die Bewerbungen sind bis zum 15. April 1996 zu richten an den
Vorsitzenden beider Berufungskommissionen, Prof. Dr.-Ing. Werner
Durth, Universität Stuttgart, Institut Grundlagen moderner Architektur

und Entwerfen, Keplerstrasse 11, D-70174 Stuttgart.
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Es ist folgende Professur zu besetzen:

Fachbereich Haustechnik/Technischer Ausbau (C2)

Architektur

Von Bewerberinnen und Bewerbern werden

fundierte Praxiserfahrungen in Planung und

Ausführung erwartet.

Frauen werden ausdrücklich zur Bewerbung

aufgefordert.

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind

erwünscht.

Bewerbungen werden innerhalb eines

Monats erbeten an den

Rektor der Fachhochschule Münster,

Postfach 3020, 48016 Münster.
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Mit den glasklaren Vorteilen von topswing

bekommen Ihre Glasdach-Pläne Flügel
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$o soll ein Dachfenster-Klappflügel heute sein:

topswing bietet Ihnen viele glasklare Vorteile. In

puncto Ästhetik, Einbaufreundlichkeit, Dichtigkeit
und Wärmeschutz. Durch seine patentierte nahezu

flächenbündige Konstruktion aus Alu- und

EPDM-Profilen paßt sich topswing perfekt der

Dachlinie an. top swing X^t sich mit allen

Verglasungssystemen auf dem Markt kombinieren.
Ein besonderer Pluspunkt: top swing wird fertig
zum leichten Einbau geliefert. In die ausgeklügelte

Profilkonstruktion können ohne Mehraufwand
auch Dreifachverglasungen mit bis zu 38 mm
Glasstärke eingebaut werden. Die inneren sichtbaren

Teile sind in allen RAL-Farb- und Eloxaltönen

lieferbar, topswing entspricht dem Wärmeschutz

nach DIN 4108 T 4. Bei diesem Fenster liegt der

Rahmenanteil bei weniger als fünf Prozent.

Pluspunkte, die überzeugen.
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Erwin Plüss

Verkauf und Handel
dipl. Schlossermeister

Nussweg 20A
4852 Rotlirist

Beratung und
Lösungen in den

Bereichen Metallbau
und Verglasungen

Generalvertretung der
Lacker-Profil-Systeme

Tel. 062/794 25 63
Fax 062/794 25 58

Natel 077/57 64 10

Bauen mit Metall und Glas

Wir wollen bei den glasklaren topswing Vorteilen
noch mehr Durchblick haben. Bitte senden Sie uns
detaillierte Informationen zu dem neuen patentierten

Dachfenster-Klappflügelsystem.

Firma/Abteilung
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